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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XX . Jahrgang 1903 . Nr . 7 .

Juhalt : 1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1902 . — 2. Die Zwangs⸗

erziehung im Jahr 1902 .

1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1902 .

( Val . Band KIX , Jahrgang 1902 , Nr . 7, Seite 117 u. . )

Einrichtungen zur Unterſtützung bedürftiger Wanderer beſtanden im Jahr 1902 in 44 Amts

bezirken ( wie im Vorjahr ) ; in den 9 Amtsbezirken Ettenheim , Waldkirch , Bühl , Ettlingen , Eppingen ,

Wiesloch , Adelsheim , Boxberg und Tauberbiſchofsheim waren keinerlei Verpflegungseinrichtungen

vorhanden . In 20 Bezirken ( im Vorjahr 21 ) waren die Einrichtungen von Gemeinden getroffen ,
in 17 vom Kreis , in 10 von Vereinen , den ſog. Antibettelbereinen . In 4 Amtsbezirken beſtanden

Einrichtungen von Gemeinden und Vereinen neben einander , in 8 Amtsbezirken war die Unter —

ſtützung ausſchließlich Gemeindeſache und in 4 lediglich Vereinsangelegenheit .
Eine geregelte Unterſtützung von Wanderern hat im Jahr 1902 im ganzen in 136 Stationen

ſtattgefunden , an denen insgeſamt 713 Gemeinden beteiligt waren . Die meiſten Stationen ,

( 72) , wurden von den Gemeinden , 54 von den Kreisverwaltungen und nur 10 durch Vereine

unterhalten . Bei den 54 Kreisſtationen waren 604 Gemeinden beteiligt , bei den 72 Gemeinde⸗

ſtationen dagegen nur 99 ; die 10 Vereinsſtationen beſchränkten ihre Wirkſamkeit auf ebenſoviele

Gemeindebezirke .

Geſamtüberſicht .
Zahl der Stationen , in denen gewährt wurde Durchſch .

Zahl bie Naturalverpflegung 25 Unter Ang- Aufwand
er À pifto eiſtens y He Hit 2

Bahre betellſgken PaE R ane kte rr pp, aroe annat gaben inen
Gemeinden haupt ” turalver⸗ nachweis ſtützungsfall

pflegung )
M Y

1882 . 257 257 115 3 140 19 281 : 713 | 52 883 22,9.
1883 . . 437 437 309 2 181 20 255905 . 66019 26,2
1884 . 788 788 ) 649 10 105 273 { 808518 86 838 28,6
1885 T28 PaRa

-ta i n
1278526 | 86218 ` 80,6

1886 . . 693 693 % 656 9 35 235 { 267184 81 024 80,8
1887 . . 688 688 j

* z 4 GH
1258 497- 78 147 30,8

IGOS SNP959 375 841 5 20 182 241 009- 90 277 87,4
1889 ; f 932 386 858 5 20 194 238- 117 . 98 398 89,2
1890 . 1069 385 861 6 20 190 246 822- 101364 41,1
JSL o t 91D 342 816 9 36 140 283 661 116 643 41,1

1892n sn e AO 822 308 7 36 119 357 300 147766 41,4
Toug a 818 246 194 10 33 101 285 181 116655 40,9
1894 . . 815 285 212 8 28 91 261476 114046 48,17
18956 . . 111816 280 202 7 85 75 220 060 99018 44,8
1990 , . oW 218 188 8 836 102 178090 87358 49,1
1897 . , A167 178 164 1 18 96 154 458 77892 50,4
LADO a a TAAR 155 143 3 18 87 1386 364- 70 529 51,7
1899 . 721 146 180 6 19 80 120 572 65 187 54,1
1900 . . 719 142 129 4 18 &1 128 808 67 580 52,5
LUOS EESE PLD 138 126 8 18 63 199268 91583 45,9

1902 . . 713 136 128 A 18 65 252 . 654116 274 46,0 .

Von 1901 auf 1902 hat ſich die Zahl der Stationen von 138 auf 136 , die Zahl der hierbei

beteiligten Gemeinden von 715 auf 713 verringert .

Von den 136 Stationen des Jahres 1902 waren 123 ( im Vorjahr 126 ) eigentliche Natural⸗

verpflegungsſtationen , und zwar 59 ( 62) durch die Gemeinden , 54 ( 54) von den Kreisverwal⸗

tungen und 10 ( 10) durch Vereine eingerichtet . Beherbergung ohne Verköſtigung gewährten außer⸗
dem 4 ( 3) Gemeinden . Geldgaben endlich wurden in 18 ( 18) Fällen , und zwar meiſtens auf
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Gemeindeſtationen verabreicht ; doch erfolgte die Unterſtützung mit Geld nur ausnahmsweiſe ( zur

Beſtreitung von Eiſenbahnfahrkarten uſw. ) , während die Naturalverpflegung die Regel bildete .

Mit der Nachweiſung von Arbeitsgelegenheit befaßten ſich 26 von Gemeinden,

35 von der Kreisverwaltung und 4 von Vereinen betriebene Stationen , im ganzen ſomit 65

Stationen ( gegen 63 im Jahr 1901 ) . Außerdem ſtehen 6 Vereine in ſteter Verbindung mit den

am gleichen Ort befindlichen Arbeitsnachweisanſtalten inſofern , als ſie nur dann Unterſtützung

gewähren , wenn der Wanderer eine Beſcheinigung darüber vorlegen kann , daß er die Arbeits⸗

nachweisanſtalt ohne Erfolg aufgeſucht hat .

Tabelle 1. Unterſtützung durch die Gemeindebehörden im Jahr 1902 .

Beginn Zahl der Zahl der Stationen , in denen

ba ODS s a , gewährt wurde Sag - | Mus - | Ge-

Unter-
— — — — betrag ] gaben ] ſamt⸗

Amtsbezirke. ſtützung] unter. gons o| Be | nme nur w | De j im Izzahlder
im ſtützenden pileg MR

k

Bezirt | Gemein- pflegungs⸗ aoi
Ver⸗ Beher⸗ Geld⸗ beits⸗ eld - | gan - | Unter -

im bén ftationen — pileg- | berg- | gabe nach⸗ gabe zen ſtützten

J ahr ung ung ung weis

OE ig hal i paa aihen i

Breiſacch 1883 2 2 Bal aar karr ahama die — 544| 1114

Emmendingen . . . | 1880 5 5 2 1| — 2 1 5 458| 2 834

Neuſtadt 1884 1 1 L p = — —4 — — 18 45

Reti . mi . 1882 9 8 day 1 j 8 — ) 731| 4058

Lahr wond HE > 1884 | . )16 11 ling T — — 2 — [ 22490 ] 5 804

Offenburg . . . 1887 24 4 4 | — | — | 2 — 4 6981 10 554

Wolfach 1882 14 13 10 — 2 1 4 10 2278 | 6755

Achern . 1883 2 2 22 — — — — — 183| 867

Raſtatt 1879 8 8 8 — 1 4 fveridieden 74| 185

m oa 1878 1 1 — — — 1 25 138| 550

R o o 1884 1 1 a n a a a — 454| 1566

Rarlsruhe . . . . | 1883 1 1 1 — — 1 — 868; 116

Pforzheim . - = . | 1888 1 1 ( — — — 1 — 1514 | 5585

Mannheim . - | 1880 1 1 — — 1 1| ~ 300 158| 101

Shwepingen . . . | 1884 8 3 Ba | EANA 1 1 - 180 —200 38 65

Weinheim . . . . | 1882 1 1 k — j] 1 | — 1180 —75 43 87

Sinsheimm . . | 1881 1 1 l = m | 1 — 859| 2 239

Buchen 1884 3 8 294 — — 8 1 10u . 50) 115| 775

Eberbac ) h 1886 1 1 1 = L E] e — 845| 370

Mogha . 1883 4 4 1 — — 4 4 10 458| 3976

1902 zuſ . 20 Amtsbezirke 99 72 58 4 | 15 | 26 { —800 {15 107147046

1901 „ 21 "N 101 74 61 1 315 [25 15 - 2001176789 172

1900 „ 21 H 105 78 64 K 4 | 16 | 27 { —100 | 8381 | 26 509

1) Darunter 60 & Beitrag des Kreiſes Offenburg .
2) Hierunter find 5 Gemeinden an der Unterhaltung von 2 im Bezirk Offenburg gelegenen Verpflegungsſtationen mit

einem Aufwänd von 352 4 , der hier zugeſchlagen iſt , beteiligt .

Im Gegenſatz zur Verminderung der Zahl der Stationen iſt die Geſamtzahl der Unter⸗

ſtützungsfälle von 199 268 im Jahr 1901 auf 252 654 im Jahr 1902 , mithin um 53 396 oder

26,8 o geftiegen ; bei ben Gemeinden fand eine Zunahme um 7874 oder 20,1 %, bei den

aalik
eine fole um 40202 ober 40,0 /½ und bei den Vereinen eine ſolche um 5310 ober

8, % ſtatt .
Auch der Geſamtaufwand mit 116 274 / hat eine Vermehrung um 24741 Mo oder 27,0 o

gegenüber dem Vorjahr mit 91533 Mb erfahren . Insbeſondere haben die Gemeindebehörden

3340 Mb, die Kreisverwaltungen 18 284 / und die Vereine 3117 Mo mehr alg im Xapre 1901

verausgabt .
Dabei iſt jedoch zu bemerken , daß ſich die in der Geſamtüberſicht enthaltenen Angaben

über die Koſten der Gemeinde⸗ Kreis⸗ und Vereinsſtationen mit dem wirklichen Aufwand , welcher

den einzelnen Körperſchaften uſw . aus der Unterhaltung der Fürſorgeeinrichtungen erwachſen iſt ,

nicht vollſtändig decken . Wie in der Tabelle 2 über die Kreistätigkeit bemerkt iſt, ſind nämlich

an dem Betriebsaufwande des Kreiſes Villingen die einzelnen Amtsgemeinden mit zuſammen

10 . 149 oder 50 / beteiligt . Außerdem gewährte ausweislich der Tabelle 4 eine größere Zahl

von Gemeinden hauptſächlich in ſolchen Amtsbezirken , in denen dag Naturalverpflegungsweſen
als Kreisunternehmung durchgeführt ift, ben Wanderern , insbeſondere ſolchen, welche von den
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Kreisſtationen abgewieſen waren , Unterſtützungen — und zwar 144 Gemeinden Verpflegung ,
168 Beherbergung , 16 Geldgabe und 40 Arbeitsnachweis — in 12 444 Fällen im Geſamt⸗

aufwande von 4690 / ; darunter waren 2521 / aus Gemeindemitteln . Dagegen wurden vom

Kreis Konſtanz 2200 / an den Antibettelverein Konſtanz als Beitrag zur Unterhaltung der

dortigen Station gewährt . Bei Berückſichtigung der hiernach ſich ergebenden Veränderungen entfällt
auf die Gemeinden ein Geſamtaufwand von 27767 Mo, auf die Kreife eit folHer von 63 751 M

und auf die Vereine ein ſolcher von 29 540 Mb.

Tabelle 2. Naturalverpflegung ſeitens der Kreisverwaltungen im Jahr 1902 .

Zahl der D E3 wurde gewährt Ge⸗
Beginn EAN

otiga Piin" E re orti e
Ei der f Ge⸗ | i Berpfleg: | Naht - Mittag SN

Kreiſe . Unter Amtsbezirke .
Ati Sta gaben | Sogn , | iere eſſen zahl der

ſtützung den
tionen ung ſpflegunſ ! “ . Unter⸗

Hi ( h w | o | an Beronen | Mi
|

Engen s eefe 48 3f 5810 | sasa . f. 8428 4492 12590
Ronftana *) . 42 | 8 7256 6228| 10126

| 5572.| | 15698

Konſtanz
1. Februar ) [ Meßkirch . . 303 1876f 1656 | 3101 | 8673968S l 1888 EO 2w 19 |

X
2325 | 2044 | 8248 | 1660 | 4908

Stockach 32 2545| 2224 | - 8585 | 2087 5622

Überlingen < | 52| | . 7538 ] 6289 | 11229 | . 5828 | 17057
Kreiga f 218 | 4) 17 {2) 27345 ] 28572 [ 3971720426 60148

||

1. Dezbr . Donaueſchingen 41 7106 6724 | 10107 p 5458 | 15565

maezBillingen 1888 Friberndn 16 | 5847 | - 4767. 4 8293 | - 4087 2880
Villingen . BE 7845] “6873 | 11116 1 6140 | 17256

Kreis . [ 90 | 16 |e) 20298 | T8504 29516 | 15685 | 45201 |

Bonndorf . | 451 3| 8184| . 2815] 4065 | 1598 | 65665
1. April Säckingen . . 80 || l 22384 1939 | 2965 524 83489ç |Waldshut | ' 1888 St . Viaſien . . 17| 3f 2892| - 2o81 | 2677 | 1107 | 3784

Waldshut . . 75Q2 3859 | 2879 | 5038 | 1410 6443

Rreig o| 167
| 4 )9 | 5) 11678 ] o214 | 14740| 4639 | | 19879

|

rrah . . . | 481 a| s488 ] sizs | 4262 | 1384| 5596

Lörrack
1. Juli Müllheim . . . 32 2 2608 ] 2422 | 38129 | 1882 4461

örrach 1890 Shönau . . f W| 1484| 1358 | 1510 | 890 | 2400
Shopfheim . . 98 . 8 2072] 1857 [ 2245 [ 1349 3594

Krei **) . 129 ( 6 12 | 7) 9652 | ss10 | 11146 | 4905 | . 16051

1902 | 68968 | 59960 | 95119
|

45655 | | 140774

Ruf .4 Kreiſe ! 1901 17 Amtsbezirke 604 | 54| 50684İ 42689 | 68134 | 82488 | | 100572

1900 | 32802 ] 26 412| 43298| 18232 | - 61530

*) Auğerbem vertvaltet der Verein gegenHaus - und Straßenbettel in Konſtanz die vom Kreiſe errichtete Verpflegungs⸗
ſtation und erhielt von letzterem für das Jahr 1902 einen Beitrag von 2200 é . Hierfür wurden auf Weiſung des Kreiſes
3967 Perſonen init Nachtverpflegung und 368 mit Mittageſſen unterſtützt . Siehe Tabelle 3.

) Im Kreiſe Lörrach findet die Naturalverpflegung nur während der Wintermonate ( d .i . vom 1. November bis
31. März ) ſtatt . In Kleinkems befindet ſich außerdem eine ſog. Aushilfsſtation , welche im Jahr 1902 an 8Wanderer Nacht⸗
verpflegung gewährte ( Aufwand %) .

) Hiervon ſtehen 12 Stationen in Verbindung mit der allgemeinen Arbeitsnachweisanſtalt ( Arbeitsamt ) Konſtanz .
) Außerdem 919 „& allgemeine Verwaltungskoſten ufw. ) Die Hälfte dieſer Aufwendungen trägt die Kreisverwaltung , die
andere Hälfte wird nach dem Kreisſteuerkapital auf die Gemeinden des Kreiſes umgelegt und direkt erhoben, darunter ſind
642 für Verpflegung der der Armenbehörde überwieſenen Wanderer enthalten , davon erhielten 1038 Perſonen Nachtverpflegung
und 486 Mittageſſen . Außerdem 358 % guns Verwaltungskoſten . ) Die Verpflegungsſtationen , mit Ausnahme der⸗
jenigen in Waldshut , ſtehen in ſtändigem Verkehr mit der Arbeitsnachweisanſtalt Waldshut . 5) Außerdem 440 4 Entſchädigung
an die Stationsgemeinden des Kreiſes für die Verpflegung von abgewieſenen Wanderern und ferner 281 AM allgemeine Ver⸗
waltungskoſten . 6) Die Stationen Lörrach. Müllheim und Schopfheim ſtehen mit den Arbeitsnachweisanſtalten an den gleichen
Orten in Verbindung . T) Hiervon erhielten 499 Wanderer , welche den Vorſchriften der Verpflegungseinrichtung nicht zu ent⸗
ſprechen vermochten, Verpflegung II . Klaſſe mit einem Aufwand von 197 K4. Außerdem 274 & allgemeine Verwaltungskoſten.
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Im ganzen geſtalteten ſich die Leiſtungen der Gemeindebehörden , Vereine und Kreiſe ſeit

der Beteiligung der Kreisverwaltungen ( 1888 ) folgendermaßen :
Davon entfalen an die Leiſtungen der Davon entfallen auf die Leiſtungen der

Jahre Geſamtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine Jahre Geſamtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine

Jo lo o M Y lo lo

1888 90 277 4h 6h 25,01 30,35 | 1896 87 358 19,77 49,59 30,64

1889 93 398 38,80 33,33 27,87 | 1897 77892 16,66 50,55 32,79.

1890 101364 34,36 35,80 29,84 | 1898 70529 12,94 51,98 35,08

1891 116,643 30,06 40,94 29,00 | 1899 65 187 11,68 50,40 37,92

1892 ‘ 147766 29,00 46,76 24,½ % 1900 67 580 12,32 48,5 39,13

1893 116655 25,47 474 27,12 1901 91533 12,86 55,37 31,77

1894 114 046 21,15 50,98 27,87 | 1902 116 274 12,99 59,32 27,69 %

1895 99 018 22,32 47,97 29,71

Darnach hatten die Kreiſe am geſamten Verpflegungsaufwand in den letzten Jahren den

Hauptanteil , im Berichtsjahre mit über der Hälfte ; das Betreffnis der Gemeinden betrug

1902 etwas über ein Achtel , dasjenige der Vereine etwas über ein Viertel . Der allgemeine durch⸗

ſchnittliche Aufwand für eine Unterſtützung betrug 46 , W, und zwar bei den Gemeindeſtationen

32,1 W, bei Den Kreisſtationen 49,0 9 und bei den Vereinsſtationen 49 , N Pei den Vereins -

ſtationen wurde demnach für die einzelne Unterſtützung am meiſten aufgewendet . Der allgemeine

durchſchnittliche Aufwand zeigt gegenüber den Vorjahren einen kleinen Zugang .

Die Vereine konnten ſich auf dem Stand des Vorjahrs nicht ganz behaupten : ihre Mitglieder⸗

zahl nahm um 154 Perſonen ab , die Beiträge gingen um 918 / zurück, die Geſamteinnahmen

nahmen dagegen um 453 Ao gm: Die Antibettelvereine haben in Baden lange vor 1888 beſtanden

und ſegensreich gewirkt . Seitdem in jenem Jahre einige Kreisverwaltungen mit verhältnismäßig

reichen Mitteln dieſem Zweige der Fürſorge ihre Aufmerkſamkeit zugewendet haben , iſt die Wirkſamkeit

der Vereine naturgemäß immer geringer geworden.

Tabelle 3. Unterſtützung durch Antibettelvereine im Jahr 1902 .

S | E wue Einnahmen : Ausgaben : Pahl

; dewährt Zahl — —
Eai oi

Aeta iti
Beiträge der | Im — ghi

der

Bereine , ə S i oap
: — Son⸗ ppfiegung Geld⸗Son⸗⸗ “ Unter -

3 Ait | ite | Ge | h | Ban | md (gaben ſtige gan y

E glieder mein⸗ ſige zen [Beher⸗ zen
tity

3
p | den

| ||
07 Jpergung]| fſungen

Ü E M, | o | W | h, | H | H M
9

O
h

KIET Lae [ 2 | ES nE E
i

Konſtanz “ ) 1881 | = —1 882| 1573 | ) 50. ( ) 2225 ||
3848} 1288 | | 8295 | | 458318) 5376

| | | |

Freiburg “) 1| H AENDE S e
|

30471 3065 | —| 600 | ; 8665] 4953

piferourg *y i aA i A p22 8 124 % | ) 439 | 2599 2418 - | 181| 2599 5678

Baden . . . 18791/ —1 501 2562 — 100 2662 3328 thoi yli 3828| 8282

ganat eiei | e82 ] nita rrop 1696] 8007) p02 | 1298| 1051 | —( 400 | 1451| ! 3509

Bruchſal . . . 1883 1111 265/ 828s“ — 707 1535 1135 6 164 1309 5562

; | | | ||

Rartruhe * ) . | 1874 | [1| 1 | —] 242| 1825 50 | 1801 | | 3176 2302 112] 672 || 3176| 9482

i | s ] IR l obne | 1096 kun . i !

Mannpeim *) . $ 1881 | 1/ ° ) lm 1626| 7889| — | 2875 | 10264 4149. )100 | 3372 | 7621| 8591

| I|

Heidelberg *). f n 1| 14s [i580 2531 |
—

| 27 | 2558 | 8174| 63| 512 | 3749/10280

Wertheim ~ . | 1882 { leiel PET 340 — | aoo 740 624 — 98 7223121

Zuſammen
1902 10 3

|
4 $4791 22218 | 1642| -7876:4418 1736 12262 | 281 | 9294 182199 64834

10 Wereine
1901 . 1108 | 4 14945123136 1300 | 6847 131283119329 | 395 9358 29082 59524

ereine ESRA T EHBE lle r | | Qes > ,

l 1900 . 10 244948123893 650 | 5255, 29798 126A d ALAL 8639 26447 40769

j *) Die. Vereine Konſtanz, Freiburg , Offenburg , Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ſtehen mit den in den genannten

Städten beſtehenden öffentlichen ( gemeinnüßigen ) Arbeitsnachweisanſtalten in ſtändigem Verkehr .

s 1) Averjalbeitrag Der Armenkaſſe Konſtanz für Verpflegung der von der Kreisberwaltung abgewieſenen Wanderer .

): Der Berein gegen Haus - mb Straßenbettel in Konſtanz , welcher bie Verwaltung der vom Kreiſe errichteten Verpflegungs ,

ſtation übernommen hat, erhielt dafür für das Jahr 1902 einen Kreiszuſchuß von 3200 / . 3) Hiervon ſind 4335 Wanderer mı

Weiſung des Kreifes aufgenommen worden[ ſ . Anm. “) zu Tabelle 2 ; weiter ſind darunter 925 Unterſtützungsfälle von (purch die

Kreisverwaltung ) abgewieſenen Wanderer . 4) Darunter 400 % Buſchuß des Kreiſes Offenburg . 5) Deni Großh. Bezirksamt
wurden für in dringender Not befindliche Durchreifende 100 / zur Verfügung geſtellt .
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Tabelle 4. Die aus Gemeindemitteln an von den Kreisſtationen abgewieſene Wanderer

oder ſonſt ansnahmsweiſe geleiſteten Unterſtützungen in ſolchen Gemeinden , in denen

n Pe ineca nicht beſtehen , im

' pyr 1902 .

ii E| Baht Set Genicindei, in Aus gaben Zahl der Unter⸗

RE denen gewährt wurde
| hievon ſtützten

Ge da Lh j i nTM, im a j 8Amtghezirte . JESI S a S 3 | AS Cemeinde- Stütungs⸗ ponſtizen WRR ik i :
zele a lhs alaa DE d ganan . | von einer
aSlRElR a e | | Mitteln ganzen Nreisftation

z We
| ao Rg WEE wda E [ k abgewieſen

| | | on LE
| | T |

Engen -J 3 Bab kiha 237 in a 160 dirr 693 693
Konſtanzi ) . . 18f1418 pape a AEE alia c ars iN {087 -| is16
LEPIL T Nn 6 99 OE DEBA MES | 286 229
Pfullendorf . . 8 9) TE dyin 10 | nag 280 | 16214

|
502 502

Otoda aisun 4 3 Sm -Ad ksp 926i ) Sae | e -apjai
m 852 844

Überlingen 6 5 6 4 1 |
8 963 GOBId 032 — 8302 3202

Donauejhingen ? ) k 7 g Ao | g
8 17 17 | 20 17

EEOSE E 5 Ai A S S 89n "39 | Aol 110
Bonndorfs ) .. 9 . ) 49

La
b 9 165 | 64 | | 101 397 368

Säckingens ) . . l Lihaa 1 113 — hest ha 404 404
BO S d E A — — 163 AAE A d L vaa aT

idab ) I Ko 2P 22 27 — a O07 I 346 ] 1061 1083 5534

Breiſach 4 8 WEP y 23. [ 26 ——-— a 834 —

Emmendingen . 10 WA E A 180 i| ). akn 335 R

Staufen l E Nen on 201a 20l l. o aT 669. |. a—

Lörrach . 12 9
| HJ RARAS 66 | 66 — > 143

Müllheim . 4 4j 4j = ] 15 | T s 29 {i

Schönau! ) 4 8
|

3 hopi 49 | 40 foia ais , 78

Schopfheim 3 8 3 CIR! 10 | 10 Ait laait 21

Repl 1 L okol pe 19 1 si E — 2 |

Oberkirch dol W loef | pn 63 lsri T Tea o aaa |
Achern 8| 8de | = ]

- 80 80 aa 247
Karlsruhe 8 3 | 8 | - 26 a eee ] 12

Mannheim 7 B daro H T 4l i | 57 |
Schwetzingen 5 2 | 4 1 |

l 11 A | 22 abing
Heidelberg 11 7 10 Ar nl 39 139 hi — |] 291 | =

Buchen . 5 3 Eo a 64 60 | | 1 288 |
Eberbach 31 3 3 — 3 49 Ag 40

|
Paa

Mosbach . . . 8 5 | 7 | 67 | 67 110 7]

Zuſammen „ 183 | 144 168 f 16 | 740 f 4690 | 2521 1725 [ ( 444 12444 |1 8906
190t . . 168 [132 156 2 36 6185 sga 2404 540 15351 12993
1900, „ 118,J96, ( 109 ,20 29. 48692 LLS t2327 297 9218 i: 8210

) Außerdem wurden von der Verpflegungsſtation des Vexeins gegen Haus und Straßenbettel in Konſtanz 925 von der
Kreisverwattung abgewieſene Wanderer mit eien Aufwand von 799 ⸗“ veryflegt , wofür der Verein von der Armenkaſſe Konſtanz
ein Averſum von jährlich 50 „ erhält (ſiehe Tabelle ). ) Im Kreiſe Villingen werden nach Beſchluß des PRETENIE bont
Jahr 1902 ab auch alle von den Kreisſtationen abgewieſenen⸗ Wanderer auf Koſten des verpflegt und der

UAuftvand, wie
für die ordentlichen Stationsgäſte , zur Hälfte auf die Kreisgemeinden umgelegt (ſiehe Tabelle ). 3 ) SieheAumerkung ), Tabelle2.) Außerdem beſteht in 2 Gemeinden die Sitte , daß während der Wintermonate jeder Birner nach der Reihenfolge der Haus⸗
nummer eine Nacht einen armen Wanderer unentgeltlich beherbergen muß. Im Jahr 1902 wurden 65 Wanderer beherbergt .

2. Die Zwangserziehung im Jahr 1902

( Bal . Band XTX , Jahrgang 1902 , Nr . 7 , Seite 121 . . )

Die Zahl der Zöglinge , die auf Grund
des Geſetzes vom 4. Mai 1886 ( G. u. . Bl .

Nr . XXVI ) bezw. vom 16. Auguft 1900 ( G . u. WV. Bk Nre KLV) ; dieftaatlihe Firsorge für die

Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen betreffend , in Zwangserziehung kamen , belief ſich

im Jahr auf orng im Jahr auf Ana im Jahr auf ünchelic
1887 117 21 | 1898 1088 145 | 1899 1428 2925
1888 269 45 | 1894 1154 158 1900 1878 223
1889 441 T3 | 1895 1274 147 | 1901 1457 228
1890 601 94 | 1896 1377 190 | 1902 1643 256 ,
1891 p 112 1897 390 196 |

1892 850 129 | 1898 1494 214

Aus der Ùbberſicht geht petit daß die Zahl der Zwangsz ögtinge mit Ausnahme des Jahres
1900 beſtändig zunahm .



Von den überhaupt im Berichtsjahr aufgeführten 1643 Zöglingen waren zu Anfang des

Jahres 1334 und am Schluſſe 1511 vorhanden ; im Laufe des Jahres traten 309 Zöglinge in

die Zwangserziehung ein und ſchieden 132 durch Entlaſſung aus . Unter der Geſamtzahl der Zög⸗

linge befanden fih 1051 ( . f. 64,0 %) Knaben und 592 (d. ſ. 36,0 %) Mädchen ; 1387 ( 84,4 %)

waren ehelich , 256 ( 15,6 % außerehelich geboren ; für die Knaben betrug der Prozentſatz der Unehelichen

15, , für die Mädchen 16,4 . Beim Eintritt in die Zwangserziehung waren 1236 (75, / ) unter

und 407 (24,8 „/ ) über 14 Jahre alt ; insbeſondere waren von den Knaben 795 ( 75 , / ) unter ,

256 ( 24,4 %) über 14jährig , von den Mädchen 441 ( 74,5 %) unter , 151 ( 25,5 / ) über 14jährig .

769 Zöglinge ( 46,8 ? ) famen in Zwangserziehung auf Grund des § 1 Mbfaş 1 des Geſetzes

( § 1666 vergt . mit § 1686 . . B. oder § 1838 . . B. oder §S 55 . St . . . ) wegen Gefährdung

durch die Eltern ( Grund ), 838 ( 51,0 / ) auf Grund des § 1 Abſ . 2 wegen eigenen ſchlechten

Verhaltens ( Grund b) und 36 ( 2, %) auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes gemäß § 56 Abſatz 2

des . St . B. oder § 362 Abſatz 3 letzter Satz . St . . B. ( Grund c unb ) ; von den Knaben

waren 412 ( 39,2 ° ) wegen a, 612 . ( 58,2 ° ) wegen b: und 27 ( 2,6 0 ) ftrafmweife, von den

Mädchen 357 ( 60,3 ) wegen a, 226 ( 88,2 0 ) wegen b wmd 9 ( 1,5 ) ftrafweife , bonden

Ehelihen 660 ( 47,6 ° ) wegen a 696 ( 50,2 ) wegen b, 31 (2,2 °h) ſtrafweiſe , von den

Unehelihen 109 ( 42,6 ° ) wegen a, 142 ( 55,5 0 ) wegen b und 5 ( 1,9 ° / ) ftraftweife in die Zwangs⸗

erziehung gegeben worden .

Am Schluſſe des Jahres bezw. beim Abgang aus der Zwangserziehung waren 936 Zöglinge

( 57,0 „%)) in Familien , 622 ( 37,6 %) in Anſtalten untergebracht , 16 ( 1,0 f ) befanden fih im

Gefängnis und 69 (4,2 lo ) auf der Flucht , darunter 13 über 14jährige Knaben und 2 über 14jäh⸗

rige Mädchen das ganze Jahr hindurch.

Für jedes Geſchlecht und die beiden Altersgruppen ergaben ſich folgende Zahlen : Es waren

untergebracht
Knaben | Mädchen Zöglinge im ganzen

unter über . au - unter über zu⸗ unter über zu⸗

in 14jährig ſammen 14jährig ſammen 14jährig ſammen

Falnttten4 139 477 616 110 210 320 249 687 936

% 8,5 29,0 37,5 6,7 12,8 19,5 15,2 41,8 57,0

Anſtalten 177 182 359 85 178 263 262 360 622

lo RaT. a Fi 10 % 1 , 21,8 | 5,2 10,8 16,0 15,9 21 , 37,8

Gefängniſſen — 16 163 ( — — - — 16 16

Jo 1 — 1 , 1,0 — — — — 1,0 1,0

BONE oie — 60 60 — 9 9 — 69 69

— 3,6 3,6 — 0,6 0,6 — 4,2 4,2.

Ein Wechſel in der Art der Unterbringung trat im Laufe des Jahres bei 301 Zög⸗

lingen ein, überwiegend bei den Knaben ( 226 ) nach Ablauf des ſchulpflichtigen Alters bezw. beim
Eintritt in eine Lehre oder ſonſtige berufliche Tätigkeit . Von dieſen Zöglingen waren bei den

Knaben 218 , bei den Mädchen 70 über 14 Jahre alt , bei den Knaben 8, bei den Mädchen

5 unter 14 Jahre alt . Bei 209 ( darunter 154 Knaben ) fand ein einmaliger Übergang ftatt ,

58 ( darunter 40 Knaben ) machten einen zweifachen Übergang durch, 19 Knaben wechſelten 3 mal ,

6 Knaben und 1 Mädchen 4 mal , 5 Knaben und 1 Mädchen 5 mal und je 1 Knabe 6 bezw.

9 mal die Art der Unterbringung .

Von den aus der Zwangserziehung im Jahre 1902 abgegangenen 132 Zöglingen
wurden 32 ( 20 Knaben und 12 Mädchen ) widerruflich und 95 ( 62 Knaben und 33 Mädchen )
endgültig entlaſſen , von letzteren 36 ( 22 Knaben und 14 Mädchen ) vor und 59 ( 40 Knaben und

19 Mädchen ) nach vollendetem 20 . Lebensjahr ; 5 Zöglinge ( 3 Knaben und 2 Mädchen ) gingen

infolge Todes ab . 10 unter 14 Jahre alte ( 4 Knaben , 6 Mädchen ) kamen zu den Eltern , des⸗

gleichen 1 über 14jähriges Mädchen , 101 über 14 Jahre alte ( 65 Knaben , 36 Mädchen ) ergriffen

einen Beruf , 2 Knaben kamen in eine Anſtalt , 3 Zöglinge kamen zum Militär , 1 wanderte aus ,

1 Mädchen hat ſich verheiratet , 1 Knabe kam ins Gefängnis und 6 Knaben und 1 Mädchen

waren flüchtig .
Der nach den Angaben über das Verhalten der Zöglinge zu beurteilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 132 Abgegangenen für 95 ( 72, % befriedigend , für 23 ( 17,4 %)

zweifelhaft , für 10 (7,6 // ) nicht befriedigend ; für 4göglinge (3,0 ) war , weil längere Zeit flüchtig
unb unauffindbar , keine Angabe möglich . Bei den am Jahresſchluſſe vorhandenen Zöglingen mwar

dagegen ber Erfolg für 1101 ( 72, % befriedigend ), für 174 ( 11,5 ) zweifelhaft , fir 168 ( 111 ° )

emaan
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nicht befriedigend ; fix 68 ( 4,50 ) war das Verhalten megen der Kürze der Unterbringung oder

weil ſich die Zöglinge längere Zeit im Gefängnis befanden oder flüchtig waren , gar nicht oder in

unbeſtimmter Weiſe angegeben .

Nach dem Alter ſetzten ſich die am Jahresſchluſſe in Zwangserziehung befindlichen Zöglinge
wie folgt zuſammen . Es waren :

untergebracht

in Familien in Anſtalten
i

Qetingainen | im davonalt Knaben Mädchen auf. Knaben Mädchen zuf. Bibe ea , 1g
zuſ. ganzen ehelich unehelich

unter 6 Jahre 12 11 28 1 2 8 pereiga 26 23 3
—9 „ p . 44 25 69 19 20 39 | — — — 108 96 12

10 —11 „ „. 40 30 70 60 18 78 — — — 148 122 26
12 —18 „ . 88 39 77 95 483 138 1 — 1 216 172 44
E415 d 119 52 1m 76 5l 127 7 - - T 8305 261 44
16 —17 170 64 234 65 72 137 14 1# 4 161 - 380 326 60

18 Jahre . 73 28 i 101 28 29 57 16 2i RiT 151 25
LOS 0e RI O7 40 107 2 15 17 19 3 2 | 146 127 19

unter 14 Xare 184 105 299 | | 175 83 258 1 — 1 498 413 85
UTR t , 6,9 15,8 11,8 5,5 17,10,1 — 0,1| 33,0 © 27,4 5,6

über 14 Jahre 429 184 613 | 171 167 388 56 6 : 62 | 1013 865 148
Opaste r ABA. > LE Aii A0 ,d Ala E AaaaAS I a bO. d k0 . A7 9,8 .

ehelich . . . 488 250 788 291 201 492 44 4 48 | 1278
E e BAS 100r 48,0) 193 “ISS H 346 ) A9 0S TSA Ete

unehelich . . 75 39 114 55 49 104 13 216 283
Uaid st a 18,0 2,5 7,5 3,6 3,3 6, %½/0,s 01S 1,6015 ,

Die ſämtlichen über 14 Jahre alten in Familien untergebrachten 613 Zöglinge übten eine

berufliche Tätigkeit aus . Die näheren Verhältniſſe derſelben ſind in nachſtehender Überſicht
zum Ausdruck gebracht . Es waren gewerblich uſw. tätig

j > d davon
i

Knaben Mädchen zuf. ehelich unehelich ehelich unehelich
im ganzen . . . 429 184 613 523 90 das Verhalten in der

davon | Behre 2c. war bei den
in Stadtgemeinden 226 82 308 46

|
a = Böglingen262

in Qandgemeinden 208 102 305 261 44 befriedigend . . 142 105 247. 213 34
» e

oon
| Knaben Mädchen zuf.

nach dem Alter | zweifelhaft 6 8 H Pii 3
14 Jahre alt, . 47 26 73 66 7 unbefriedigend . 8 8 11 9 2
Aaa To e a0 a Sa -OF ohne Angabe . 1 2 AE Fatsa
16 n Er CE 82 106 88 18 pae Zöglingen
Ui d p 89 1281077 befriedigend . . 226 60 286: 242: 44
18i Giiribuod e DR. LOLE O | aweifelhaft . . 24 8 27 22 5
Wi oeh eG A LOTA a Pia ] unbefriedigend . 22 8. L38 2

waren vorher ohne Angabe . — —

m Familien . . 167 106 268 232 36 nah dem Beruf
in Anſtalten . . 267 78 345 291 54 ſin derLandwirtſchaft 112 — 112 91 21

untergebracht in einem Gewerbe . 817 29- 846 8303 43
wegen Grunda . . 157. . 118. . 275 236 39 in häuslichem Dienſt — 155 155 129 26.i

n „ bu . c 272 60% Saai ogr TE

Die gewerblich tätigen männlichen Zöglinge verteilten ſich auf 61 Berufe ; unter ihnen
waren die Schreiner mit 32 , die Schmiede mit 21 , die Schuhmacher mit 19 , die Blechner und

Sattler mit je 17 , die Gärtner und Bäcker mit je 16, die Maurer mit 15, die Taglöhner mit 13 ,
die Schloſſer , Buchbinder und Schneider mit je 12 am ſtärkſten vertreten . Von den 29 weib⸗

lichen einen gewerblichen Beruf ausübenden Zöglingen waren 17 als Näherinnen , 5 als Fabrik —
arbeiterinnen , 2 als Spinnerinnen und je 1w als Knopfarbeiterin , Kartonagearbeiterin , Bigarren -
macherin, Büglerin und Ladnerin tätig .

Die Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1902 auf 85 734 / , davon

66 272 / für Anſtalts - und 19 462 / für Familienerziehung . Da davon 4498 bezw. 1624 Mb

zum Erſatz angewieſen wurden , fo betrug der reine Aufwand der Staatskaſſe 61774 Mo bezw,
178838 / , zuſammen 79612 Mo. Über die Aufwendungen der Gemeinden ( Ortsarmenver —
bände) , die neben einem Drittel der Erziehungs - und Verpflegungskoſten noch die bei der Unter⸗

bringung in die Zwangserziehung erwachſenden Koſten für die Hin - und Rückreiſe , die Ausſtattung
ſowie für ein angemeſſenes Unterkommen bei der Entlaſſung zu beſtreiten haben , ſind Angaben
nicht bekannt . Dagegen⸗kommt zu dieſen Koſten noch der Aufwand für die ſtaatliche Erziehungs -
anſtalt in Flehingen , welcher im Berichtsjahr 93 715 Mo betrug .



Stand nud Bewegung der Zöglinge im

Nr . 7.
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